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Eröffnungsfeier
Neues Altstoffsammelzentrum, Panholz 37

Der Bezirksabfallverband Perg lädt alle BürgerInnen und Bürger recht herzlich zur Eröffnung des
neuen Altstoffsammelzentrums in Grein ein. Am Freitag, den 7. Oktober werden ab 15.00 Uhr
laufend Führungen angeboten. Ab 16.00 Uhr beginnt die feierliche Eröffnung des neuen ASZ mit
einem Festakt. Selbstverständlich lädt der Bezirksabfallverband Perg bei der Eröffnungsfeier
auch zu Speis und Getränke ein.

Künftige Öffnungszeiten des neuen ASZ Grein ab 12. Oktober 2011:
Mittwoch 08.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend)

Freitag 08.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend)
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Aus dem Inhalt

Schließung des „alten“ Altstoffsammelzentrums Grein
Das „alte“ Altstoffsammelzentrum in Grein, Breitenangerstrasse 10 (Straßenmeisterei Grein) hat am Freitag,
den 23. September 2011 zum letzten Mal geöffnet. Das neue Altstoffsammelzentrum, Panholz 37 (Kläranlage
Grein - St. Nikola) hat ab Mittwoch, den 12. Oktober 2011 geöffnet.
Als Ausweichmöglichkeit bietet der Bezirksabfallverband Perg das Altstoffsammelzentrum Pabneukirchen an,
welches in diesem Zeitraum am Montag, von 08.00 bis 11.30 Uhr, Mittwoch, von 15.00 bis 18.00 Uhr und
Freitag, von 08.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein wird.

Öffnungszeiten beim neuen Altstoffsammelzentrum
Das neue Altstoffsammelzentrum Grein wird künftig mehr Stunden als bislang geöffnet sein!
Die neuen Öffnungszeiten sind:
Mittwoch, von 08.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend)
Freitag, von 08.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend)
Die Öffnungszeiten am Montag Vormittag wurden gänzlich gestrichen!

Terminübersicht
Freitag, 23. September 2011: Letzter ASZ Betriebstag des alten ASZ Grein
Freitag, 07. Oktober 2011: Feierliche ASZ Eröffnung des neuen ASZ Grein
Mittwoch, 12. Oktober 2011: Erster ASZ Betriebstag im neuen ASZ Grein

Altstoffsammelzentrum Grein - Informationen
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Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert

Hochwasserschutz

Der Hochwasserschutz am Kai ist betriebsbereit.
Beim probeweisen Aufbau der mobilen Teile wurden
wertvolle Erkenntnisse für den Ernstfall gewonnen.
Die Einsatzkräfte,  insbesondere der Feuerwehren des
Abschnitts Grein, der Polizei, der Straßenmeisterei
und der Stadtgemeinde sind gut vorbereitet auf zu-
künftige Hochwasserereignisse.
Selbstverständlich werden die Stützen am Kai nach
vollständigem Probeaufbau aller Bereiche wieder
entfernt. Für die Lagerung der mobilen Teile wird am
Gelände der Straßenmeisterei eine Halle errichtet.

Altstoffsammelzentrum

Das neue ASZ in Grein wird am Mittwoch, den 12.
Oktober 2011 den Betrieb aufnehmen. Bereits am
Freitag, den 7. Oktober 2011 kann im Rahmen der
Eröffnungsfeier das ASZ besichtigt werden. Die Öff-
nungszeiten werden erweitert, Abfallentsorgung ist
künftig am Mittwoch und am Freitag ganztags mög-
lich.

TSV Grein

Die Bauarbeiten am neuen Klubhaus und den Tribü-
nen am Sportplatz haben begonnen. Die Baumeister-

In Grein tut sich was! Mehrere große Bauprojekte in Grein streben der Fertigstellung
entgegen. Für die noch zu erwartenden Verkehrsbehinderungen im Bereich der Umfah-
rungsstraße bei den Handelsmärkten bitte ich um Verständnis und ein wenig Geduld, bis
Ende des Jahres sollten die Bauarbeiten überall abgeschlossen sein.

arbeiten und Fertigteile wurden an die Firma HABAU
als Bestbieter vergeben. Die Kosten dafür liegen im
Plan.

Sicherheit

Am 12. September 2011 hat die Schule wieder be-
gonnen. Kinder sind wieder unterwegs, ich bitte da-
her alle Verkehrsteilnehmer um besondere Vorsicht
und Rücksichtnahme.
Zur Verbesserung der Sicherheit wurden die Schutz-
wege Breitenangerstraße und Kreuznerstraße sowie
Herdmannweg barrierefrei umgebaut und mit neuer
Beleuchtung ausgestattet. Der Schutzweg am Kai
zum Parkplatz Schörgi wird verbreitert und ebenfalls
besser beleuchtet.

EDV Ausstattung Hauptschule

Dank großzügiger Unterstützung durch die Firmen
HABAU und UMDASCH ist es gelungen, die ge-
samte EDV-Ausstattung der Hauptschule für
Informationstechnologie auf neuesten Stand zu brin-
gen. Sowohl die Hardware- als auch Software-
ausstattung konnte von Grund auf modernisiert und
dem Stand der Technik angepasst werden.
Für das Sponsoring durch HABAU und UMDASCH
danke ich im Namen aller Schülerinnen und Schüler
sowie aller Lehrkräfte.

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

Bücherei Grein

Die Öffentliche Pfarrbücherei ist vorübergehend ge-
schlossen. Für die aktuell entliehenen Bücher fallen
selbstverständlich keine Gebühren an.
Der neue Eröffnungstermin wird von der neuen Lei-
tung der Pfarrbücherei bekannt geben.
Das bisherige Team der Bücherei bedankt sich herz-
lich bei all den Besucherinnen und Besuchern und
wünscht der neuen Leitung samt Team alles Gute!

Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein
sucht Trachten und Zubehör

für Liebhabermarkt.
Der Erlös dient einem guten Zweck.

Tel. 07268/336 - Eveline Krah-Primetshofer
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Am Mittwoch, 31. August 2011 fand die Ehrung ausgeschiedener Gemeinderats- und Gemeinderats-Ersatz-
mitglieder im Historischen Stadttheater unter der musikalischen Umrahmung durch die Familie Buck statt. Bür-
germeister Manfred Michlmayr, die Vizebürgermeister Josef Zeitlhofer und Mag. Rainer Barth und Kultur-
referent Dr. Karl Hohensinner dankten für die langjährige Zusammenarbeit im Gemeinderat.

Ehrung ausgeschiedener Gemeinderats- und Gemeinderats-Ersatzmitglieder

Urkunde
Martina Wieden, Johann Geiseder, Markus Nösterer, DI
(FH) Stefan Aichinger, Leopold Aschauer, Theresia
Wegerer, Hans Luger, Stefan Laska, Silvia Sturm, Marianne
Aigner, Anton Brandstetter, Johann Fabian, Mag. Rudolf
Pröglhöf, Michael Fröschl, Dr. Bernhard Abenteuer, Ludwig
Pilsl, Ing. Alexander Wenigwieser, Franz Lichtblau, Leopold
Aigner, Dr. Dieter Wisgrill
Urkunde und Ehrennadel in Bronze
Richard Gattringer, Josef Redlinger, Friedrich Nösterer,
Franz Altweger, Erwin Schartmüller

Foto v.l.: 1. Vizebürgermeister Josef Zeitlhofer, Ehrenbürger Rupert Lehner, 2. Vizebürgermeister
Mag. Rainer Barth, Ehrenringträger Anton Pfeiffer, Kulturreferent Dr. Karl Hohensinner, Ehrenbür-
ger Leopold Höller, Bürgermeister Manfred Michlmayr

Die ausgeschiedenen Gemeinderäte und Gemeinderat-Ersatzmitglieder wurden wie folgt geehrt:
Urkunde und Ehrennadel in Silber
Wolfgang Unterweger, Mathilde Wimmer, DI Elfriede
Moser, Karl Sperneder, Andreas Achleitner
Urkunde und Ehrennadel in Gold
Dittmar Handel, Maria Aistleitner, Franz Huber, Gertraud
Blumauer, Mag. Harald Wiesmayr, Mag. Dr. Johann
Weilguni
Ehrenring
Anton Pfeiffer
Ehrenbürgerschaft
Rupert Lehner, Friedrich Kloibhofer, Leopold Höller

Die Betreuung des „letzten Gartens“ leistet oft einen
wesentlichen Teil zur Trauerarbeit und hält unsere
Lieben in Ehren. Entsprechend werden die Gräber
mit Blumen, Kerzen, Figuren und Arrangements ver-
schönert. Oftmals lässt sich jedoch eine regelmäßige
Betreuung aus beruflichen oder gesundheitlichen
Gründen nicht vereinbaren. Abhilfe schaffen hier
Jahrespflegeaufträge oder Grabneugestaltungen.
Blumen Luger bietet in Grein sowie im gesamten
Strudengau Pflegepakete zu fixen Preisen und trans-
parenten Leistungen an. Details dazu erfahren Sie
am besten direkt bei Blumen Luger vor Ort oder un-
ter 07268/460.

Leben braucht Erinnerung
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 08. September 2011
Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses
vom16.08.2011
Der Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses
wurde einstimmig zur Kenntnis genommen.

TSV Meisl Grein; Finanzierung Neubau
Clubgebäude mit Tribüne - Abwicklung der
Landesförderungen
Gemäß dem genehmigten Finanzierungsplan der
Direktion Inneres und Kommunales, GZ IKD(Gem)-
311193/534-2011-Pür vom 04.04.2011 wird der Turn-
und Sportverein Meisl Grein für den Neubau des
Clubgebäudes mit überdachter Tribüne zwei
Zwischenfinanzierungsdarlehen mit jeweils 147.000,00
Euro bei der Raiffeisenbank Grein aufnehmen.
Die zugesagten Finanzierungsmittel der Jahre 2012
(60.000,00 Euro - LZ Sport), 2013 (87.000,00 Euro -
LZ Sport) und 2015 (147.000,00 Euro - BZ) werden
gemäß beschlossenem Finanzierungsplan so rasch wie
möglich beantragt und dem Turn- und Sportverein
Meisl Grein zur Tilgung der aufgenommenen Darlehen
zur Verfügung gestellt. Die Zinsen für die Vor-
finanzierung der Landeszuschüsse aus dem Sport-
ressort übernimmt LR Sigl, die Zinsen für die
Bedarfszuweisungsmittel 2015 werden vom Turn- und
Sportverein Meisl Grein bezahlt.

TSV Meisl Grein; Übernahme der Ausfallsbürg-
schaft - Bürgschaftsvertrag
Mit der Raiffeisenbank Grein registrierte Genossen-
schaft mit beschränkter Haftung, Hauptstraße 25,
Grein, werden Bürgschaftsverträge für die vom TSV
aufgenommenen Darlehen abgeschlossen.

TSV Meisl Grein; Auftragsvergaben und
Werkvertrag
a) Baumeisterarbeiten
Die Fa. HABAU Baugesellschaft m.b.h., Greiner
Straße 63, 4320 Perg, wird mit den Baumeisterarbeiten
für das Bauvorhaben Neubau eines Clubgebäudes mit
überdachter Tribüne für den Turn- und Sportverein
Meisl Grein zum Preise von 147.989,87 Euro exkl.
MWSt. beauftragt.
b) Fertigteile
Die Fa. HABAU Baugesellschaft m.b.h., Greiner
Straße 63, 4320 Perg, wird mit der Lieferung der
Fertigteile für das Bauvorhaben Neubau eines
Clubgebäudes mit überdachter Tribüne für den Turn-
und Sportverein Meisl Grein zum Preise von 36.500,00
Euro exkl. MWSt. beauftragt.
Der Werkvertrag für diese Arbeiten wird
abgeschlossen.

TSV Meisl Grein; Vertrag über Planungsleistungen
Die Fa. Bauwerk Consult Oppenauer GmbH,
Naarntalstraße 7, 4320 Perg, wird als Fachplaner für
den Bereich Statik für das Bauvorhaben Neubau eines

Clubgebäudes mit überdachter Tribüne für den Turn-
und Sportverein Meisl Grein zum Preis von 11.500,00
Euro exkl. MWSt. beauftragt.

TSV Meisl Grein; Projektleitung und
Baustellenkoordination - Vereinbarung
Herr Richard Freinschlag, Am Hofberg 9/2, Grein,
wird als Projektleitungs- und Baustellenkoordinator
für das Bauvorhaben Neubau eines Clubgebäudes mit
überdachter Tribüne für den Turn- und Sportverein
Meisl Grein bestellt.
Als Pauschalhonorar für die Planungskoordination
werden 500,00 Euro exkl. MWSt. und für die
Baustellenkoordination ein Pauschalhonorar 500,00
Euro exkl. MWSt. für die gesamte Bauzeit vereinbart.

Ankauf von Flügeltafeln für die Hauptschule
Grein; Finanzierungsplan
Die vier beschädigten Schultafeln in der Hauptschule
Grein müssen ausgetauscht werden. Dafür wurde
beim Land Oö. um eine Finanzierung angesucht, die
Mittel wie folgt vorsieht und beschlossen wurde:
Landeszuschuss Bildung 1.140,00 Euro
Bedarfszuweisung 3.420,00 Euro
Gesamtbetrag 4.560,00 Euro

Hochwasserschutz Grein; Finanzierungsplan
Der Finanzierungsplan für den Hochwasserschutz
Grein in der Gesamthöhe von 144.800.000,00 Euro
wurde beschlossen.

Hochwasserschutz Grein; Auftragsvergabe für
Gestaltungsmaßnahmen
Die Fa. Porr GmbH, Pummererstraße 17, 4021 Linz,
wird mit den Gestaltungsmaßnahmen beim Hoch-
wasserschutz Grein laut Angebot vom 28.04.2011
(ausgenommen Bereich östlich vom Buffet Schinakel)
im Rahmen des möglichen Kostenrahmens von
280.000,00 Euro inkl. USt. beauftragt.

Bezirksabfallverband Perg; Bestand- zugleich
Superädifikatsvertrag
Für die Errichtung des Altstoffsammelzentrums Grein
ist mit dem Bezirksabfallverband Perg ein Bestand-
zugleich Superädifikatsvertrag abzuschließen, welcher
wie folgt beschlossen wurde:
Die Stadtgemeinde Grein gibt an den BAV das
Grundstück Nr. 848/3, EZ 292, KG Panholz, im
Ausmaß von 5090 m² in Bestand. Das Bestandrecht
beginnt mit 08.09.2011 und wird auf die Dauer von
sechzig Jahren - zwischenzeitig beiderseitig unkündbar
- vereinbart und endet somit am 30.06.2071, ohne dass
es einer Aufkündigung bedarf.
Der jährliche Bestandzins beträgt 10,00 Euro und ist
jährlich im vorhinein bis zum dreißigsten September
eines jeden Jahres vom BAV an die Stadtgemeinde
Grein spesenfrei zu überweisen.



Seite 6 GEMEINDENACHRICHTEN

Neues Rathaus - Sanierung des Stiegenauf-
ganges; Gutachterliche Stellungnahme
Betreffend die Sanierung des Stiegenaufganges wurde
die Fa. Schneider Consult, Ziviltechniker GmbH,
Oedhofstraße 9, 3300 Amstetten, mit der Überprüfung
und Abgabe einer gutachterlichen Stellungnahme der
aus Stahlbetonfertigteilen bestehenden Freitreppe zum
Stadtamt Grein beauftragt. Die weitere
Vorgangsweise betreffend die Sanierung wurde
festgelegt.

Gerhard Winter, Kreuznerstraße 13 bzw.
Fadingerstraße 21, Grein; Uneinbringliche
Forderung - Abschreibung nach Sanierungs-
verfahren
Die uneinbringliche Forderung nach dem
Sanierungsverfahren Gerhard Winter, Kreuznerstraße
13 bzw. Fadingerstraße 21, Grein, wurde
abgeschrieben.

Agrargemeinschaft Grein, Seilerstätte 19, Grein;
Bestandsvertrag für gepflanzte Hecke
Im Zuge des Grundtausches der Agrargemeinschaft
Grein mit der Stadtgemeinde Grein und den ÖBB
wurde auch die Fläche, auf der die Stadtgemeinde
Grein eine Hecke als Absturzsicherung gepflanzt hat,
in das Eigentum der Agrargemeinschaft Grein
übertragen. Die Agrargemeinschaft Grein duldet die
gepflanzte Hecke auf der nördlichen Grundgrenze der
Parzelle 187/20, KG Grein, und hat diesbezüglich einen
Bestandsvertrag vorgelegt, welcher beschlossen
wurde.

Kläranlage Grein - St. Nikola a.d.D.; Ergänzung
zur Vereinbarung
Mit der Marktgemeinde St. Nikola a.d.D. wurde für
die Berechnung der Betriebskosten eine Zusatz-
vereinbarung abgeschlossen.

Erika Getzinger, Hauptstraße 13, Grein;
Grundkaufansuchen
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vom Vorsitzenden
abgesetzt.

Hochgatterer Gabriele, Kreuznerstraße 12,
Grein; Ansuchen um Abänderung des Flächen-
widmungsplanes Nr. 4
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vom Vorsitzenden
abgesetzt.

Horak Architectura PlanungsgmbH, Donaugasse
3, Grein; Bebauung „Weingartensiedlung“
Die Horak Architectura PlanungsgmbH hat in der
Weinbergstraße Grundstücke im Ausmaß von 3.583
m² gekauft.
Für die geplante Bebauung „Weingartensiedlung“
wurden Bebauungsentwürfe für sieben Teilflächen mit
schmalen Einfamilienhäusern vorgelegt. Für die
einzelnen Parzellen ergeben sich Größen zwischen
ca. 430 m² und 550 m². Der Unterschreitung der
definierten Mindestgröße von Bauplätzen laut
Bebauungsentwurf vom 28.12.2010 wurde unter der
Bedingung zugestimmt, dass die Ausführung der
Siedlungshäuser nach dem vorliegenden Bebauungs-
entwurf vom 01.09.2011 erfolgt.

SPÖ-Fraktion; Nachwahlen
Die Sozialdemokratische Fraktion im Gemeinderat hat
folgenden Wahlvorschlag für die Besetzung der
Ausschüsse und Funktionen beschlossen:

Bauausschuss
Obmann: Josef Zeitlhofer
Obmann-StV Kurt Brunner
Ersatzmitglied Herbert Brunner jun.
Ausschuss für Wohnungswesen
Ersatzmitglied Michael Reifecker
Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr
Ersatzmitglied Dr. Karl Hohensinner
Ausschuss für Hochwasserschutz
Mitglied Kurt Brunner
Ersatzmitglied Josef Zeitlhofer
Ersatzmitglied Jorj-Catalin Colesnicov
Jagdausschuss
Ersatzmitglied Josef Zeitlhofer
Vertreter in den HWS-Verband Donau-Machland
Ersatzmitglied Jorj-Catalin Colesnicov
Vertreter in den WEV Unteres Mühlviertel
Ersatzmitglied Michael Aigner

Fraktion Bürgerliste Grein; Nachwahlen
Die  Bürgerliste Grein hat folgenden Wahlvorschlag
beschlossen: Herr Richard Freinschlag wird als
Stadtrat gewählt, Herr Mag. Josef Breinesel (BLG)
wird als Obmann des Prüfungsausschusses gewählt.

Wir hätten für Sie genau das Richtige:

Der Bildband „Zeitdokumente“ Grein an der Donau im Strudengau ist
im Jahr 2005 erschienen und ist beim Stadtamt Grein und in der Buch-
handlung Grünsteidl erhältlich.

Suchen Sie ein passendes Geschenk?
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Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Donnerstag, 13. Oktober 2011
Montag, 07. November 2011
Montag, 05. Dezember 2011

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren -
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“
an folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 07. Oktober 2011
Freitag, 21. Oktober 2011

Freitag, 11. November 2011
Freitag, 25. November 2011

Abbuchungsaufträge
für Gemeindeabgaben

Die Stadtgemeinde Grein bedankt ich bei allen Bür-
gern, bei denen die Gemeindesteuern mittels Ab-
buchungsauftrag eingehoben werden können.
In letzter Zeit kommt es leider wieder vermehrt zu
Zahlungsrückständen der Gemeindeabgaben. Wir bit-
ten jene Steuerpflichtigen, die noch keinen Ab-
buchungsauftrag erteilt haben, diesen bei der Bank
zu beauftragen. Damit erfolgen Ihre Zahlungen immer
termingerecht.
Die Vorteile dieser Zahlungen für Sie sind:
- Sie laufen nicht mehr Gefahr, einen Zahlungster-

min zu versäumen und dadurch unnötige Säumnis-
zuschläge und Mahngebühren in Kauf zu nehmen.

- Ein Abbuchungsauftrag kommt bei den meisten
Banken wesentlich billiger als die Überweisung
mittels Zahlschein (bis zu 60 %).

Selbstverständlich können Sie Abbuchungsaufträge
jederzeit widerrufen. Danke!

Sammeln von alten Ansichtskarten

Auf alten Dachböden, in Archiven, alten Möbeln und
Schachtel befinden sich des Öfteren noch alte An-
sichtskarten, die von den Besitzern nicht mehr ge-
braucht oder weggeworfen werden.
Wir ersuchen die Bevölkerung, alte oder neue An-
sichtskarten beim Stadtamt Grein (Wahlmüller oder
Hunstorfer) abzugeben, da diese hier gesammelt wer-
den.

Kinder suchen Tagesmütter
im Bezirk Perg

Tagesmütter sind gefragt und willkommen!

TAGESMUTTER- AUSBILDUNG

Beginn: Herbst 2011

Anmeldung sofort!

Aktion Tagesmütter Oö,
4320 Perg, Hauptplatz 8/1, Tel. 07262/53310

Veranstaltungssicherheitsgesetz

Es wird darauf hingewiesen, dass alle öffentlichen
Veranstaltungen (das sind Veranstaltungen, die allge-
mein zugänglich sind oder allgemein beworben wer-
den) melde- bzw. anzeigepflichtig sind.
Die Veranstaltung muss mindestens 6 Wochen vor
der Veranstaltung am Stadtamt Grein angemeldet
werden. Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn
Stephan  Prinz, 07268/255-36.

Abstellen von PKW
auf öffentlichem Grund

Verkehrsbehindernd bzw. widerrechtlich abgestellte
Autos stellen ein großes Problem bei der Müllabfuhr
und dem Winterdienst dar. Es wird darauf hingewie-
sen, dass es im Notfall auch für Einsatzfahrzeuge zu
Verzögerungen kommen kann.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, stel-
len Sie bitte Ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund
ab.

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manfred Michlmayr

Druck: Grafik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein

Einladung
zur Feuerlöscherüberprüfung

Am Samstag, den 15. Oktober 2011, findet in
der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr, im Garagen-
trakt des Feuerwehrhauses eine
Feuerlöscherüberprüfung statt. Das
Gesetz schreibt alle 2 Jahre eine
Überprüfung der Feuerlöscher vor.
Diese müssen den gültigen Normen
entsprechen. Nehmen Sie die Gelegen-
heit zu einer Überprüfung wahr. Es
werden auch neue Feuerlöscher und
Rauchmelder zu günstigen Preisen angeboten.
Auf Ihr Kommen freut sich Herr Friedrich Sponseiler,
Feuerlöscherüberprüfung und Verkauf, Handberg 92,
4391 Waldhausen, erreichbar unter der Telefon-Nr.:
07260/4427 oder Handy-Nr.: 0664/5875152.
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Essen auf Rädern -
Dank an Familie Anibas

Frau Maria Anibas und Herr Othmar Anibas haben
für die Aktion „Essen auf Rädern“ drei Garnituren
des teuren Geschirrs angekauft. Wir danken auch auf
diesem Weg sehr herzlich für die großzügige Spende.

BAWAG P.S.K.
eröffnet Filiale in Grein

Vom 12. bis 23.9.2011 feierte die BAWAG P.S.K. in
Grein die Modernisierung ihrer Filiale mit Eröffnungs-
wochen. In den Räumlichkeiten der Postfiliale Grein
werden ab sofort alle Bankdienstleistungen der
BAWAG P.S.K. angeboten. Bürgermeister Manfred
Michlmayr überzeugte sich bei seinem Filialbesuch
bei BAWAG P.S.K. - Filialleiter Roland Windischhofer
- vom gelungenen Umbau. Der Bürgermeister freut
sich, dass dieser neue Bankservice zusätzlich zu den
bisherigen Postdienstleistungen in Grein angeboten
wird.

Die Öffnungszeiten für Bank- und Postdienst-
leistungen lauten:
Mo.-Fr. 08.00-12.00 Uhr, 14.00-17.30 Uhr, Mittwoch
Nachmittag geschlossen

Kundmachung

Es wird kundgemacht, dass in Grein folgende Woh-
nungen frei sind:

STYRIA-Wohnung, Schießstätte 23/5
- 2-Raumwohnung
- Größe 65,42 m²
- Kaution 1.647,00 Euro
- Genossenschaftsgebühren 1.647,00 Euro
- Nutzungsgebühr inkl. Betriebs- und Heizungskosten

404,50 Euro
- frei seit 01.07.2011

NEUE HEIMAT-Wohnung, Neue Heimat 2/4
- 2-Raumwohnung
- Größe 50,12 m²
- Kaution 830,00 Euro
- Gesamtmiete ohne Heizkosten 275,13 Euro
- frei ab 01.11.2011

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Stadtamt
Grein, Zimmer 2, Frau Hunstorfer.

Tag der offenen Tür in den Tierhei-
men Oberösterreichs

Am Samstag, 1. Oktober 2011, wird heuer zum 11.
Mal ein „Tag der offenen Tür“ in Oberösterreichs
Tierheimen durchgeführt. Dieser Event anlässlich des
Welttierschutztages bietet Gelegenheit, sich in den
Tierheimen umzusehen und vor Ort zu informieren.
Zweck dieser Veranstaltung ist es, den BesucherInnen
die erbrachten Leistungen für ausgesetzte, zurück-
gelassene oder vernachlässigte Tiere von Oö.
Tierschutzorganisationen zu präsentieren.

In folgenden Tierheimen wird der „Tag der offenen
Tür“ durchgeführt:
- Tierheim Linz
- Tierheim Steyr
- Tierheim Wels
- Tierheim Altmünster
- Tierheim Schabenreith - Steinbach am Ziehberg
- Tierheim Freistadt
- Tierheim Lochen

Landlerhilfe sucht
dringend Auslandszivildiener

Viele Zivildienstinteressierte warten auf eine Einsatz-
möglichkeit. Der Verein „Eine Welt - Oö. Landlerhilfe
hat derzeit 3 Plätze in den Landlerdörfern in Sieben-
bürgen bzw. in Nordrumänien frei. Der Dienstantritt
ist unverzüglich möglich. Über 60 bisher tätige Zivis
waren mit ihrem Einsatz sehr zufrieden und konnten
wichtige Sprachkenntnisse erwerben bzw. wertvolle
Lebenserfahrungen gewinnen.
Assistenz im Deutschunterricht an den örtlichen
Grundschulen, die außerschulische Betreuung von
Kindern und Jugendlichen in Schulinternaten, Abwick-
lung von Hilfsprojekten, Altenhilfe bzw. Haus-
krankenpflege sind die wesentlichen Aufgaben für den
12-monatigen Einsatz. Interessenten können sich auf
der Homepage www.landlerhilfe.at informieren und
auch mit bisherigen Zivis Kontakt aufnehmen bzw.
erhalten gerne Infos unter 0732/605020.
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Unterweisung der Jungfischer

Für die Erlangung einer Oö. Fischerkarte auf Lebens-
zeit sind Unterweisungen (Fischerkurs) an zwei Halb-
tagen zu besuchen. Mindestalter: 12 Jahre. Der Kurs
endet mit einer Prüfung und der Ausfolgung der
Fischerkarte bei positivem Prüfungsergebnis.
Die Anmeldung ist ab sofort durch Überweisung des
Kursbeitrages in Höhe von Euro 93,30 auf das Kon-
to-Nr.: 18700006848 bei der Sparkasse OÖ (BLZ
20320) lautend auf FR Klambach, Dimbach und
Gießenbach möglich.
Das Formblatt für die Anmeldung ist von der
Homepage www.lfvooe.at herunter zu laden, mit 1
Passfoto (35 x 45 mm, nicht älter als 6 Monate) und
mit einer Kopie einer aktuellen Meldebestätigung an
das Fischereirevier Klam-, Dim- Gießenbach, zH.:
Frau Irmgard Furchtlehner, Greinburg 1, 4360 Grein
zu senden. Am 1. Kurstag ist ein gültiger Lichtbild-
ausweis mitzubringen.
Anmeldeschluss: 07.10.2011. Der Kurs findet im
Gasthaus Anton Böhm, 4351 Saxen Nr. 10, am Sams-
tag, 15.10.2011 und am 29.10.2011, jeweils von 8.00
bis 14.00 Uhr statt.
Weitere Auskünfte erteilt: Irmgard Furchtlehner,
HSCG Forstverwaltung Greinburg, Tel. 07268/7007,
Email: furchtlehner@sachsen-coburg-gotha.at.

Zukunftssicheres Glasfasernetz

Die Stadtgemeinde Grein ist eine von 330
oberösterreichischen Gemeinden, die bereits einen
Glasfaseranschluss nutzen.
Fast 1.400 Kilometer Glasfaserleitungen sind im
Versorgungsgebiet der LINZ AG verlegt. Damit ist
der Anschluss an das zukunftssichere Glasfasernetz
für alle Unternehmen in diesem Gebiet gesichert.
Die Vorteile der Glasfaser liegen glasklar auf der
Hand:
- Hohe Ausfallsicherheit durch die Unempfindlich-

keit auf Umwelteinflüsse, wie elektrische und elek-
tromagnetische Felder oder Blitzschlag.

- Besonders hohe Geschwindigkeit mit Bandbreiten
bis zu 10.000 Mbit/s.

- Ein ultraschneller Anschluss an das Next Genera-
tion Network (NGN) macht Wirtschafts- und
Kommunikationsprozesse effizienter, kosten-
günstiger und einfacher.

- Das schnelle und zukunftssichere Glasfaser-Netz-
werk ist geeignet für alle Dienste, wie Internet, Te-
lefonie und Datenübertragung, für das Sichern von
Daten, das Auslagern von Servern uvm.

Breitbandinitiative Oberösterreich
2005 startete die „Breitbandinitiative Oberösterreich“,
die jeder oö. Gemeinde den Zugang zum Glasfaser-
netz ermöglicht. Mehr als 40 Mio. Euro investierte
die LINZ AG bereits in den Ausbau des Glasfaser-
netzes und schafft damit wesentliche Voraussetzun-
gen für interessante und zukunftssichere Wirtschafts-
standorte, verbunden mit der Schaffung bzw. Siche-
rung von Arbeitsplätzen.
Informationen
Unter Tel. 0732/3400-9455 oder E-Mail wir-sind-
hier@linzag.at beraten Sie kompetente Mitarbeiter der
LINZ AG TELEKOM. Weitere Infos finden Sie im
Internet auf www.linzagtelekom.at.

Hundehaltung

Wir weisen darauf hin, dass jeder Hundebesitzer ver-
pflichtet ist, seinen Hund binnen 3 Tagen am Stadt-
amt Grein anzumelden. Besitzen Sie keinen Hund
mehr, ist dies ebenfalls am Stadtamt bekannt zu ge-
ben.
Für die Anmeldung ist ein Sachkundenachweis und
der Nachweis der Haftpflichtversicherung notwen-
dig.
Hunde müssen an öffentlichen Orten an der Leine
oder mit Maulkorb geführt werden. In Schulen und
in Kindergärten sowie Gaststätten müssen Hunde an
der Leine und mit Maulkorb gehalten werden.
Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des
Hundes, welcher dieser an öffentlichen Orten hinter-
lassen hat, beseitigen und entsorgen.

In eigener Sache

Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen. Alle
GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine haben die
Möglichkeit, uns interessante Informationen und Ver-
anstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Einschaltungen
sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten zu schalten. Der Text der Ein-
schaltung soll eher allgemein gehalten werden. Es
sollen keine Werbeeinschaltungen in Form von wö-
chentlichen Angeboten erfolgen.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
Redaktionstermine 2011: 27.10.2011, 05.12.2011

Familientag im Freibad

Leider konnte der geplante Familientag im Freibad
heuer auf Grund der schlechten Witterung nicht statt-
finden.
Mit den Einnahmen aus der Kaffee- und Cocktailbar
vom Familientag 2010 konnten wir eine Slackline,
Tischtennisschläger und Kleinspielzeug ankaufen.
Wir hoffen, dass im kommenden Jahr der Familien-
tag wieder veranstaltet werden kann.
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Wohin mit dem Abbruchmaterial?

Sie haben soeben mit einem Bauvorhaben begonnen
und haben Abbruchmaterial oder Bodenaushub?
Laut Abfallwirtschaftsgesetz ist die qualitätsgesicherte
Verwertung der Baurestmassen Pflicht. Zusätzlich
wird die Deponierung von Baurestmassen aufgrund
der Gesetze, zB der Deponieverordnung 2008, kos-
tenintensiver und strenger. Abbruchmaterial ist hoch-
wertiger Ausgangsstoff für qualitätsgesichertes Re-
cycling.
Bieten Sie Ihre wertvollen Rohstoffe in der Recyc-
ling Börse Bau (RBB) an.
Was ist die Recycling-Börse Bau RBB?
Die RBB ist eine Informationsplattform im Internet
zur Förderung der Verwertung mineralischer Baurest-
massen und Bodenaushub. Sie soll Angebot und Nach-
frage zusammenführen und vermittelt darüber hinaus
Informationen, an welchem Ort, welches Material, in
welcher Zeit, von wem angeboten oder gebraucht
wird. Ziel der Recycling Börse Bau ist es, einen Bei-
trag zu aktivem Umweltschutz durch Reduzierung der
Deponiemengen zu leisten und den wirtschaftlichen
Einsatz von Recycling-Baustoffen zu ermöglichen. Sie
sparen Kosten und geben Recyclingbetrieben die
Chance, ihre Baurestmassen zu wertvollen Rohstof-
fen werden zu lassen.
Der Eintrag für Private ist kostenfrei. Für Firmen, die
sich als neue RBB Nutzer registrieren, besteht die
Möglichkeit der Gratis-Firmeneinträge in die RBB.
Bis 31.12.2011 werden keine Gebühren eingehoben,
danach besteht die Option auf Verlängerung der Nut-
zung (kostenpflichtig: Nutzungsgebühr 50,00 Euro  pro
Jahr). Das Anmeldeformular und die Geschäftsbe-
dingungen befinden sich unter dem Menüpunkt „Be-
treuung“ in der Recycling Börse Bau im Internet
www.recycling.or.at.
Für Fragen steht Ihnen gerne der Betreuer der Re-
cycling Börse Bau, Herr Siegfried Schneller,
Österreichische Recycling-Börse Bau, Karlsgasse 5,
1040 Wien, Tel. 01/5047289-14, zur Verfügung.

Seit 11 Jahren habe ich mein Vermessungsbüro in
Krumbach / Buckligen Welt. Dort habe ich 3 Mitar-
beiter.
Seit geraumer Zeit bin ich liiert mit einer Ober-
österreicherin aus dem Bezirk Perg, nun erwarten wir
ein Baby. Meine Kunden von Krumbach werden
sicherlich nicht nach Grein umziehen. Ich möchte aber
öfter bei meiner Lebensgefährtin, bei unserem Kind,
bei meiner Familie sein. Vielleicht bietet sich für mich
die Möglichkeit auch in Oberösterreich beruflich ak-
tiv zu werden, damit ich eben öfter bei meiner Fami-
lie sein kann. Die Raiffeisenbank Grein und die Stadt-
gemeinde Grein / Donau bieten mir nun die Chance,
monatlich eine Sprechstunde abzuhalten.
Unser Aufgabengebiet streckt sich von der reinen
Katastervermessung (Grenzfeststellungen, Grenz-
wiederherstellungen, Straßengrundabtretungen,
Teilungspläne, Parzellierungen), über die technische
Vermessung (Lage- Höhenaufnahmen, Vermessun-
gen für den Straßenbau, Kanalvermessungen, Be-
standsaufnahmen von Gebäuden und Objekten,
Setzungsmessungen, ...) bis hin zur Erstellung von
Wanderkarten, Ortsplänen, thematischer Karten, ....
Sollten Sie in diesen Bereichen Fragen haben, so darf
ich Sie einladen, zu meiner Sprechstunde zu kommen.
Diese findet jeden ersten Freitag im Monat (begin-
nend mit 7. Oktober 2011) im Besprechungsraum der
Raiffeisenbank Grein, 4360 Grein, Hauptstraße 25,
von 15 bis 17 Uhr statt.
Ich freue mich Sie in der Raiba Grein bei meiner
Sprechstunde begrüßen zu dürfen, Ihr Geometer DI
Ralph Marake.

 

D I P L .  I N G .    R A L P H    M A R A K E
Ingenieurkonsulent   für  Vermessungswesen
M a r k t s t r a ß e  2 4 ,  2 8 5 1  K r u m b a c h  
Tel.: 02647/42218       Handy:0650/2500768
Mail: vermessung@marake.at, Fax:02647/42357 
        www.marake.at 

 
für Kinderbekleidung (Herbst- und Winterkleidung), 

Wintersportgeräte, Kinderwägen, Autositze usw. 
 

Es wird nur saubere, einwandfreie Kleidung angenommen! 
 

Pfarrsaal Grein 
 

Samstag, 08. Oktober 2011 
08.00 - 11.00 Uhr 

 
 

Annahme: Freitag, 07.Oktober 2011, 16.00 - 19.00 Uhr 
 

Rückgabe: Montag, 10.Oktober 2011, 17.00 - 18.00 Uhr 
 

Mütterrunde Grein 

JUZ GREIN
 HAT FÜR EUCH GEÖFFNET

Wann? Mi. 16.00-19.00 Uhr, Fr. 16.00-20.00 Uhr,
Sa. 16.00-21.00 Uhr
Wo? Nebengebäude der Post & Telekom, Haupt-
straße 21
Schaut vorbei und nützt die Möglichkeit, euch in
gemütlicher Runde zu treffen!!!

Für etwaige Fragen schreibt uns unter esperanto-
grein@gmx.at!
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Amtsarzt Dr. Michael Jahn von der Bezirkshauptmannschaft Perg hat am 24.08.2011
das Freibad überprüft. Als Bürgermeister möchte ich Ihnen die äußerst positive Be-
urteilung zur Kenntnis bringen und mich auf diesem Wege einmal für die gewissen-
hafte Arbeit bei den Badewarten bedanken.

Freizeitanlage Grein
Bestnote für unser Freibad
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Gebrauchte Schultaschen helfen
Kindern in Nigeria!

Die Umweltprofis des Bezirkes Perg sammeln ab
sofort gebrauchte Schultaschen und Rucksäcke so-
wie „Schulsachen“ in den Altstoffsammelzentren  und
helfen damit Kindern in Nigeria.
Diese Sammelaktion, welche gemeinsam mit dem
Mitterkirchner Pfarrer Dr. Chigozie Nnebedum durch-
geführt wird, richtet sich an
alle oberösterreichischen
Schulkinder, die mit ihren al-
ten und gebrauchten Schul-
taschen eine gute Tat voll-
bringen wollen.
Alle noch gebrauchsfähigen
Schultaschen, Rucksäcke,
aber auch Federpennale, Li-
neale, Spitzer, uvm. können
ab sofort im Altstoff-
sammelzentrum Grein abge-
geben werden!
Der Bezirksabfallverband Perg organisiert den Trans-
port der Schultaschen in die Heimatdiözese von
Chigozie in AWGU in Nigeria. Mit den in den
Altstoffsammelzentren abgegebenen Schultaschen
und Rucksäcken kann den Kindern in Nigeria der Weg
zur Schule erheblich erleichtert werden.
Weitere Informationen dazu erhalten Sie beim
Bezirksabfallverband Perg unter 07262/53134.

Oö. Landlerhilfe überbringt Kindern
in den Waldkarpaten ein Weihnachts-

packerl aus Oberösterreich

„Christkindl aus der Schuhschachtel“ heißt die
Weihnachtsaktion der Oö. Landlerhilfe, die heuer
bereits zum elften Mal in der Zeit von 17. bis 21. De-
zember 2011 durchgeführt wird. Letztes Jahr haben
über 21.000 oberösterreichische Kinder und ihre Fa-
milien Pakete mit Süßigkeiten, Hygieneartikel sowie
mit Schul- und Spielsachen gefüllt. Sie wurden dann
direkt an Kinder in den ukrainischen Waldkarpaten,
wo auch heute noch Nachfahren oberösterreichischer
Aussiedler leben, verteilt.
Seit Beginn dieser humanitären Aktion, die vom Land
Oö. und vielen Sponsoren und Förderern alljährlich
unterstützt wird, konnten seit 2001 mit vielen
tausenden ehrenamtlichen Helfern mehr als 150.000
Pakete und 2010 erstmals auch das ORF Friedens-
licht als Symbol des Friedens überbracht werden.
Wir suchen daher schon jetzt wieder Kinder und Fa-
milien, Privatpersonen, Kindergärten, Schulen, Pfar-
ren, Vereine, Gemeinden, Sponsoren und Firmen, die
uns Weihnachtspakete und Sachspenden oder ein
Transportfahrzeug zur Verfügung stellen bzw. uns mit
einer Spende (Konto Nr. 825.000, Blz. 34000 bei der
Raiffeisenlandesbank) zur Abdeckung der Transport-
kosten unterstützen.
Weitere Informationen: 0732/605020 oder auf
www.landlerhilfe.at
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MR Dr.med. Karl Freynhofer. Danke Charly!

Freunden, Verwandten, Nachbarn und Arbeitskollegen, die 
uns über diese schwere Zeit der Trauer helfen

allen Greinerinnen und Greinern, die uns ihre Anteilnahme 
bekundeten

Monsignore Pfarrer Berthold Müller
Pfarradministrator Mag. Leopold Gruber

Betriebsrat und Kollegen der Fa. Engel 
Andrea und Charly Ebner-Hohn

†  Herbert Gubi  10.6.1953 - 27.7.2011

Erinnerungen die unser Herz berühren 
gehen niemals verloren

Für die herzliche Anteilnahme an unserem schweren Verlust 
und die berührende Verabschiedung von unserem geliebten 
Herbert aufrichtigen Dank

TSV Meisl-Grein, dem Vorstand, Sargträgern, 
Spalierstehenden, Sportkollegen, besonders den Sängerinnen, 

die eine zu Herzen gehende Messe gestalteten und Heinz 
Hochgatterer für seine lieben Worte

 Ingrid und Manuel Gubi, Josefa Gubi und Familie Raab
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Am 28.5., 25.6. und 20.8. fanden Kräuterwanderungen des 
Arbeitskreises Gesunde Gemeinde mit Heilpflanzenfachfrau 
Irene Leichtfried statt. Die Mai-Kräuterwanderung wurde trotz 
Regenwetters abgehalten. 16 Teilnehmer(innen) wanderten mit 
Schirm und Regenjacke durch die Wiesen des Kollmitzberges. 
Hauptthema dieser Wanderung waren die Kräuter Holunder und 
Weißdorn. Am Ende der Wanderung wurde gemeinsam eine 
wohltuende Tinktur angesetzt. 

Die Kräuterwanderung im Juni zum Thema „Sonnwendkräuter“ 
konnte bei einem besseren Wetter auf den Mühlberg abgehalten 
werden. Es wurden Wildkräuter, die zur Sonnenwende, in ihrer 
größten Kraft stehen, bestimmt: Beifuss,  Lavendel, Echtes Labkraut, 
Mädesüss, Rose-Wildrose, Kapuzinerkresse, Johanniskraut, Malve 
und Ringelblume. Zum Abschluss der Wanderung wurde gemeinsam 
geräuchert, ein Kräutersalz und ein Kapuzinerkresseessig angesetzt. 

 
Zur Kräuterwanderung am 20.8. kamen 17 Teilnehmer. Viele 
Informationen zum Thema Frauenheilkräuter im Frauendreißiger 
vermittelte Irene Leichtfried an die Kräuterwandergruppe.  
 
Gesundheitsstraße am  18.6.2011: 

Zum ersten Mal konnte die 
Gesundheitsstraße im Ziel-
bereich des 6. Greiner Jedermannslaufes abgehalten werden. Durch die 
zentrale Lage nutzten 87 Personen die Möglichkeit eine Messung des 
Gesamtcholesterins, Blutzuckers, Blutdruckes und Pulses bei den 
Rotkreuz-Mitarbeiterinnen durchführen zu lassen. Die ärztliche Leitung 
hatte Frau Dr. Bettina Rathgeb über, die sich intensiv mit auftretenden 
Fragen und Problemwerten beschäftigte.  

 
Am Ende der Gesundheitsstraße wurde ein gesunder Warenkorb unter den 
teilnehmenden Gesundheitsstraßenteilnehmern verlost, der an Frau Elfriede 
Schauberger aus Grein übergeben werden konnte.  

 
Herzlichen Dank für die gute Zusam-
menarbeit an die freiwilligen Mitarbei-
ter(innen) des Roten Kreuzes, besonders 
an Frau Sonja Neuhofer und an Frau Dr. 
Bettina Rathgeb.  
Aufgrund des großen Erfolges freuen wir uns, die Gesundheitsstraße auch 
wieder im nächsten Jahr beim Jedermannslauf durchführen zu können.  
 

 
Unsere nächsten Veranstaltungen: 27.9.2011 – Tai Chi und Qi Gong Kurs  
2.11.2011 – Pflegekurs des Roten Kreuzes „Schlaganfall-Was nun?“ 
4.11.2011 – Vortrag „Burn Out“ 
 
Ab jetzt ist die Facebook Seite der Gesunden Gemeinde Grein über folgenden Facebook-Link zu erreichen: 
http://www.facebook.com/gesunde.gemeinde.grein 
 
Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 17.10.2011, um 18.30 Uhr, im Sitzungssaal der Stadtgemeinde 
Grein statt. Haben Sie Interesse mitzuarbeiten? - Dann kommen Sie vorbei! 
Arbeitskreisleiterin Anna Windhager und ihr Team freuen sich auf Ihre Teilnahme bzw. Unterstützung! 
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ESV-Pensionisten TOP-FIT

Am Freitag, den 24.06.2011 schossen sich unsere 4
Schützen Ernst Aigner, Friedrich Nösterer, Johann
Klammer und Wilhelm Grasser in Dornach in der
Klasse Ü60 das erste Mal in der Vereinsgeschichte
zum Bezirksmeister.
Gratulation von allen Vereinskolleginnen und Kolle-
gen zu diesem großartigen Erfolg!

www.stockschuetzen-grein.at

Pensionistenverband Grein -
Aktivitäten

Der PV Grein hat im heurigen Jahr bereits 2 Tages-
ausflüge nach Salzburg zur Fa. Wenatex und in das
Innviertel zur Fa. Kletzl unternommen. Der 4-Tages-
ausflug führte uns in den Bayrischen Wald nach Zwie-
sel und Bodenmais. Der Herbstausflug ist in die Stei-
ermark vorgesehen.

Es werden regelmäßig Tanzveranstaltungen der an-
deren Ortsgruppen besucht. Weiters treffen wir uns
zum Kegeln beim Hahnwirt und ab Herbst zum Kar-
ten spielen.
Zu unserer Tanzveranstaltung am 08.10.2011, um
14.00 Uhr, im Gasthof Hahnwirt, laden wir alle tanz-
interessierten Greinerinnen und Greiner herzlich ein.
Das Jahr lassen wir bei der jährlichen Weihnachts-
feier ausklingen.

d‘Überfuhr Grein
mit neuer Steganlage

Mit dem Bau des Hochwasserschutzdammes  wurde
auch die Greiner Einstiegstelle für die Radfähre Grein
- Wiesen 70 Meter stromauf verlegt. Hierfür musste
ein neuer Schwimmsteg bei der Firma Biberauer  in
Auftrag gegeben werden. Seit Saisonanfang 2011 ist
diese neue Anlage aus verzinktem Stahlblech und
Lärchenholz (Tischlerei Fröschl)  nun an noch provi-
sorischer Stelle in Betrieb.

Zur Teilfinanzierung dieses Projektes wurden Spon-
soren gesucht. Dankenswerter Weise konnten hierfür
zwei Greiner Betriebe - die Konditorei Schörgi und
die Firma tga Plan - Ing. Helmut Schartmüller - ge-
wonnen werden. An dieser Stelle möchte sich der
Verein d‘Überfuhr für diese wertvolle Unterstützung
herzlich bedanken.
Die neue Einstiegstelle soll ab 2012 am Esperanto-
platz errichtet werden. Ein neues Outfit mit überdach-
ter Infostelle soll viele Gäste dazu einladen, mit der
Überfuhr das Donauufer zu wechseln. Gründe gibt
es auch außerhalb des Radtourismus  dafür viele.
Etwa für eine Wanderung auf Gipfelstein, Matrassteig
und Brandstetterkogel oder einen Besuch des neu
errichteten Schildkrötenzoos oder für ein Sonnenbad
auf der Sandbank in Wiesen.

Feuerkogelberglauf 2011

Auch dieses Jahr nahmen einige Mitglieder des TV-
Grein am Feuerkogel Berglauf teil.
Die selektive Strecke führte über 10 km und 1250
Höhenmeter. Peter Lehner erreichte in der allgemei-
nen Klasse den 14. Platz. Seinen ersten Berglauf
beendete Manfred Brunner auf dem 13. Platz in der
Klasse M40.
Einen Start-Ziel-Sieg konnte Verena Wieser beim
Nachwuchsberglauf über 2 km und 190 Höhenmeter
erkämpfen.

Foto v.l.: Manfred Brunner, Verena Wieser, Peter Lehner



Seite 16 GEMEINDENACHRICHTEN

Erfolgreiche Singschule startet ins neue Semes-
ter
Nach den großartigen Konzerten im Frühjahr wer-
den die bekannten Lieder des Musicals „Mary
Poppins“ im Stadttheater Grein um Tanzeinlagen er-
weitert. Neuanfänger können in der Singschule
Strudengau im Wintersemester 2011/12 beginnen - ein
paar Plätze sind noch frei!

Überquellend voll waren die beiden Konzerte im Früh-
jahr 2011. Die jungen Schüler der Singschule
Strudengau sangen die bekanntesten Lieder aus dem
Musical „Mary Poppins“ und zeigten mit Begeiste-
rung ihr Können. Nun sind drei weitere Konzerte im

Singschule Strudengau:
„Mary Poppins“ im Herbst!

Stadttheater Grein geplant. Am 15./16. Oktober 2011
werden die Bretter der alten Bühne wieder von Ge-
sang und neuerdings auch Tanz erbeben – zur Freu-
de jener, die im Frühjahr keinen Platz mehr fanden.
Zu hören sind die jungen Stimmen außerdem beim
Adventkonzert des Kirchenchores Grein am 18. De-
zember 2011 in der Pfarrkirche Grein.
Die Singschule Strudengau war im Februar 2008 als
Schule für begabte Kinder und Jugendliche gegrün-
det worden. In kleinen Gruppen werden seither ein-
und mehrstimmige Lieder gelernt – und neben der
Gehör- und rhythmischen Bildung auch das Singen
nach Noten geübt. Basis hierzu bietet Solfège, eine
alte Musiklehre, die seit dem 11. Jahrhundert für Ge-
hörbildung verwendet wird. Die wöchentlich abge-
haltenen Singstunden ermöglichen den Kindern ein
schnelles Vorankommen und sauberes Singen.
Interessierte Eltern können ihre Kinder noch anmel-
den. Am 30. September 2011 findet um 17.00 Uhr
das erste Treffen in der Landesmusikschule Grein
statt. Die Kosten für den Unterricht betragen 40,00
Euro pro Semester, 50% für das zweite Kind, für das
dritte Kind ist der Unterricht kostenlos - drei
Schnupperstunden sind möglich.

Anmeldung:
Antonia Weingärtner-Auer, Tel. 0680/3191217

„Campiello“
Peter Turrini frei nach Carlo Goldoni

Eine kleine Stadt, ein kleiner Platz, eine schein-
bare Idylle... Die Leute streiten sich, die Leute
lieben sich und ihre Leben sind miteinander
verwoben. Witzig und mit viel Humor präsen-
tiert sich die diesjährige Produktion der Greiner
Dilettantengesellschaft.
„Campiello“ von Peter Turrini frei nach Carlo Goldoni
ist ein Spiel, das vom kleinbürgerlichen Treiben er-
zählt, Orsola, die Palatschinkenkönigin und ihr Sohn
Zorzetto, Lucietta und ihre Tochter Catte oder ihr
Verlobter Anzoletto machen sich das Leben nicht
leicht, Eifersucht, Intrigen und ein Cavaliere, der mit
Eheversprechen ein böses Spiel treibt mischen das
idyllische Kleinstadtleben auf. Eine Greiner Version
verspricht so manche Einblicke in unser wunderschö-
nes Städtchen und bringt in komödiantischen Art un-
ser scheinbar ruhiges Leben in so manche Turbulen-
zen.

Aufführungsort: Stadttheater Grein

Premiere:
Samstag, 5. November 2011 19.30 Uhr

weitere Aufführungen:
Freitag, 11. November 2011 19.30 Uhr
Samstag, 12. November 2011 19.30 Uhr
Sonntag, 13. November 2011 17.00 Uhr
Freitag, 18. November 2011 19.30 Uhr
Samstag, 19. November 201 19.30 Uhr
Sonntag, 20. November 2011 17.00 Uhr
Freitag, 25. November 2011 19.30 Uhr
Samstag, 26. November 2011 19.30 Uhr
Sonntag, 27. November 2011 17.00 Uhr
Freitag, 2. Dezember 2011 19.30 Uhr
Samstag, 3. Dezember 2011 19.30 Uhr

Nähere Informationen unter: www.dilettanten.at
Kartenvorverkauf:

Buchhandlung Grünsteidl, Grein: 07268/373
Samstag, Sonntag: 0664/5150588

Abendkassa Samstag ab 18.00 Uhr / Sonntag ab 16.00 Uhr: 07268/7730
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zum 75er:
Hubert Reiter, Andreas-Hofer-Str. 13
Franz Mörxbauer, Kreuznerstraße 26

Johann Wittner, Lehen 17
Johanna Riegler, Taborstraße 13

Franz Redl, Lehen 13
zum 80er:

Johann Mistlberger, Kreuznerstraße 16
Rosa Kozeschnik, Greinburgstraße 26

Josef Langeder, Kaiser-Friedrich-Str. 29
zum 85er:

Leopold Wegerer, Lehen 22
Brigitta Haas, Greinburgstraße 26
Manfred Moser, Klostergasse 2

zum 90er:
Theresia Geishofer, Schießstätte 15

zur Goldenen Hochzeit:
Leopold und Maria Hainzl, Wienerweg 16

Franz und Hannelore Mörxbauer, Kreuznerstr. 26
zur Eisernen Hochzeit:

Franz und Maria Nösterer, Oberbergen 6

Gratulationen
Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die

einen runden Geburtstag feierten.

CERN und LHC -
Was, Wie, Warum?

Vortrag
Werner Riegler im Stadtkino Grein

Freitag, 28.10.2011, 19:30 Uhr

Was wird am CERN eigentlich erforscht, worum geht
es beim LHC und was hat es mit dem geheimnisvol-
len Higgs Teilchen auf sich ?
Der Greiner Physiker Werner Riegler ist seit 15 Jah-
ren am Forschungzentrum CERN in Genf tätig und
gewährt einen Einblick in die faszinierende Welt der
Teilchenphysik und Kosmologie.

Wir, das Kosmetik- und Energetikinstitut Body & Skin, möchten uns
gerne mit allen Angeboten und Dienstleistungen vorstellen.

Seit 10. Juni 2011 präsentieren wir auf einer Fläche von 110 m² alle Bereiche
der Kosmetik, Fußpflege, Energetik und Kinesiologie aber
auch spezielle Dienstleistungen wie das Spray Tanning (UV-freie Bräune)
und Wimpernverlängerungen mit Seidenwimpern an.

Für Ihre Heimbehandlung bieten wir in unserer Parfümerie
eine große Auswahl an Gesichts-, Körper-, Make-up-, Hand-
und Fußpflegeprodukten an sowie Düfte und dazu passende
Körperpflege.

Für einen persönlichen Termin oder eine Beratung sind wir unter
0676/7425126 von Montag bis Freitag 09:00-12:00 und 14:00-
18:00 Uhr für Sie erreichbar.

Wir freuen uns schon auf einen Besuch von Ihnen!
Nicole Barvir, Sarka Barvir und Regina Grohmann

Institut Body & Skin
Greinburgstraße 4, 4360 Grein

www.bodyandskin.at
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Eltern-Kind-Zentrum Grein

Eltern-Kind-Zentrum Grein startet mit neuem
Herbstprogramm
Das neue Programmheft vom EKiZ
„Du & Ich“ ist erschienen und hält
wieder eine Menge Abwechslung
bereit. Hier ein kurzer Überblick:

- Spielgruppe mit oder ohne Begleitung für Kinder
ab 1 Jahr (ab Do., 22.9., 9.30-11.00 Uhr)

- Offener Baby- und Kleinkindertreff (jeden Mitt-
woch von 9.00-11.00 Uhr)

- Tanzkurse im Tanzstudio AngeLeo für Kinder
jeden Alters und Erwachsene (ab 22. bzw. 23.9.)

- Vorträge zu den verschiedensten Themen (Ernäh-
rung von Babys und Kleinkindern, Lernschwierig-
keiten, Nahrungsmittelunverträglichkeiten, …)

- Zeit für MICH - Wellness für Körper, Geist und
Seele (jeden zweiten Mittwoch im Monat von 18.30
-20.00 Uhr)

- Herbstwanderung
- Gruselparty, Kegel, Pyjamaparty  uvm.

Neu im Programm:
- Schnupperkletterkurs für Kinder von 6 bis 10

Jahren (ab Mi., 5.10. , 14.00-15.00 Uhr)
- Auszeit für Frauen - ein Wochenende in Klaffer

am Hochficht zum Auftanken, Loslassen, …
(Fr. 14.10. - Sa. 15.10.)

- Trommelworkshop für Anfänger bzw. Fortge-
schrittene (ab 3. bzw. 5.10. , 19.00-22.00 Uhr)

Das komplette Kursprogramm gibt es im Eltern-Kind
-Zentrum Grein, Am Hofberg 2, in Grein. Für Infor-
mationen und Anmeldungen sind Eva Fasching und
Gabi Egger jeden Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr
und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr unter 07268/26888
zu erreichen.

Eltern-Aktiv-Seminar zum Thema: Wut, Trotz,
Aggressionen,…
Wut, Trotz und Aggressionen sind natürliche Bestand-
teile der kindlichen Entwicklung.
- Wie verhalten wir uns, wenn es zuviel wird?
- In welcher Situation brauchen Kinder unsere Hil-

fe?
- Was können wir tun, damit sie sich nicht zu Tyran-

nen entwickeln?
Dieses Seminar bietet Informationen, Erfahrungsaus-
tausch und Anregungen für eine entspannte Familien-
atmosphäre.
Montag, 3., 10., und 17. Oktober 2011, 19.30 Uhr im
Eltern-Kind-Zentrum Grein (10,90 Euro für das ge-
samte Seminar)
Anmeldungen bis 26. September unter 07268/26888
oder 0664/7942724 Fr. Eva Fasching

Kinder-Nachmittag
mit der Stadtkapelle Grein

Wie bereits Tradition hat die Stadtgemeinde Grein alle
Vereine von Grein und Umgebung aufgerufen, die
Ferien unserer Kinder mit etwas Abwechslung zu
spicken. Viele Vereine sind dieser Aufforderung ge-
folgt, so auch die Stadtkapelle Grein. Am 13. August
2011 durften wir 35 Kinder im Alter von 6 bis 14 Jah-
ren im Garten der Familie Mevec willkommen hei-
ßen. Im Rahmen einer „Reise nach Jerusalem“ stell-
ten sich alle Kinder vor. Danach ging es direkt ab zu
den Stationen, welche im Laufe des Nachmittages
bewältigt werden sollten.

Alle wesentlichen Instrumente des Musikvereines
wurden vorgestellt. Diese durften natürlich auch aus-
probiert werden. Flöte, Klarinette, Saxophon, Trom-
pete und Schlagzeug fanden besonderen Anklang. Es
war wiederum eine Überraschung für die Musiker,
wie viele Kinder einen sauberen Ton aus den Instru-
menten hervorzaubern konnten. Aber auch die Theo-
rie kam nicht zu kurz. Musikinstrumente, deren Ge-
schichte und Entwicklung sowie die Musik im Allge-
meinen wurden besprochen und die Kinder haben die
Informationen mit Begeisterung aufgenommen. Im
Rahmen eines Quiz konnten dann alle Ihr Wissen un-
ter Beweis stellen. Allerdings mussten auch sportli-
che Aufgaben bewältigt werden. Schlussendlich konn-
ten Martina & Katrin Kloibhofer die Organisatorinnen
den süßen ersten Preis an Nicole Aschauer überge-
ben.
Den Abschluss bildete eine ordentliche Jause am La-
gerfeuer mit Knacker und Marschmellows – natür-
lich von den Kindern selbst gegrillt. Und dann ging es
erst richtig los, mit nächtlichen Verfolgungsjagden im
Labyrinth des Gartens, Seilschwingen, Baumklettern
und und und ..........
All jenen, welche vom musikalischen Virus angesteckt
worden sind, empfehlen wir, unsere Jugendreferentin
Martina Kloibhofer (0664/5084310) oder Kapellmeis-
ter Johannes Geiseder (0664/1552211) anzurufen. Wir
helfen gerne beim Einstieg in die Welt der Musik, bei
der Suche nach einem Lehrer oder Musikschulplatz
sowie der Vermittlung von Instrumenten. Ruf uns an
oder komme einfach im Musikheim vorbei. Wir freu-
en uns auf deinen Besuch.
Infos: Homepage unter http://stadtkapelle.grein.at oder
im Schaukasten neben den Stadttheater.

Foto: MV Grein - Kinder-Dream-Team und Gäste
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Kirchenchor Grein mit klangvollem Herbst!
Der Kirchenchor Grein
40 Sängerinnen und Sänger singen derzeit im Kirchen-
chor Grein.
Neben den traditionellen Messgestaltungen - vor al-
lem zu den großen kirchlichen Festtagen - tritt der
Chor auch konzertant auf, wie etwa beim
Cäcilienkonzert 2008 oder beim Chorfestival „grîne
cantat“ 2010.

Der Kirchenchor Grein beim Cäcilienkonzert 2008

2003 übernahm der Chorleiter Markus Pöcksteiner
den Kirchenchor von Andreas Kelcher, der diesen 20
Jahre lang geleitet hatte.

Viktoria Guttmann: 61 Jahre Chorsingen
Nach 61 Jahren im Kirchenchor hat Viktoria
Guttmann ihre sängerische Tätigkeit beendet. Mit 11
Jahren war sie 1950 in den Chor eingetreten und hat
seitdem fünf Chorleiter erlebt.

Viktoria Guttmann und Markus Pöcksteiner

Immer wieder kommen auch neue Sängerinnen und
Sänger, um im Kirchenchor mitzusingen. Dies ist vor
allem bei Projekten wie Konzerten einfach möglich,
da hier zeitlich begrenzt probiert werden kann.
Bei Interesse: 0664/2527444, Dr. Markus Pöcksteiner,
Chorleiter

Neues Logo
Neue Chormappen und ein neues Logo werden den
Chor in den Herbst führen. Nach einer Idee des Chor-
leiters gestaltete Markus Geirhofer von der Firma B2

Grafik, Bad Kreuzen, ein anspruchsvol-
les Logo. Harfe und Orgelpfeifen sym-
bolisieren die Verbindung von Gesang
und Musik in der Kirche und schaffen
auch eine Verbindung zur Hl. Cäcilia,
die gerne mit einer Harfe dargestellt
wird. Der weinrote Schriftzug passt

ausgezeichnet zu den neuen Chormappen in dersel-
ben Farbe.

Raiffeisen-Sponsoring bei neuen Chormappen
Den Wert eines guten Kirchenchores honoriert auch
die Raiffeisenbank Grein. Mit einem erheblichen Bei-
trag unterstützte sie die Neuanschaffung der Chor-
mappen und trägt damit zur kulturellen Entwicklung
der Stadt Grein bei.

Foto: Helmut Leimer und Dir. Christian Tinschert (Raiba), außen;
Maria Brandstötter, Markus Pöcksteiner, Gisela Hader (Kirchenhor
Grein), Mitte

Auftritte und Messgestaltungen 2011
Ein umfangreiches Programm hat sich der Kirchen-
chor Grein bis zum Jahreswechsel vorgenommen:
01.10. Regionalchortag auf Schloss Greinburg
16.10. Festmesse des KBW Grein
30.10. Kirchenkonzert in der Pfarrkirche
18.12. Adventkonzert mit Singschule

Strudengau und cantus grine
24.12. Weihnachtsmette
25.11. Weihnachts-Hochamt
31.11. Danksagung

Der Kirchenchor Grein freut sich auf viele Besucher!
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fussfrei-Veranstaltungen in Grein

Trommelkurs mit Kofi Quarshie
Kofi Quarshie ist einer der renommiertesten
Percussionisten Westafrikas. Seine Ausbildung zum
Meistertrommler absolvierte er an der Akademie „Of
Africa Music and Arts“ und beim Trommelvater
Ghanas, Master Drummer Mustapha Tettey Addy.
Mit der internationalen Jazzformation „Kilimandscharo
Dub & Riddim Society“ tourt Kofi durch ganz Europa.
Als professioneller Musiker bietet Kofi Workshops
für Menschen aller Altersgruppen an. Er versteht es,
jeden Teilnehmer, Rhythmen zu lehren und in die
Trommelschläge einzutauchen  und vermittelt zudem
pures westafrikanisches  Lebensgefühl. Dabei spielt
auch der Gesang eine Rolle.
Afrikanische Trommelmusik wird traditionell nicht in
Noten festgehalten. Das Repertoire an erlernten
Rhythmen wird, mittels einfacher Trommelsprache,
an die Teilnehmer weitergegeben.
Es sind keine musikalischen Vorkenntnisse notwendig.
Trommeln sind vorhanden.

Anfänger 3./4. Oktober 2011
Fortgeschrittene 5./6. Oktober 2011

jeweils von 19.00 bis 22.00 Uhr

Kosten: pro Abend 24,00 Euro / 4 Abende 80,00 Euro
Kursort: Eltern-Kind-Zentrum Grein, Am Hofberg 2
Anmeldung: Waltraut Gassner 0664/1068575

Sagenwanderung durch die Stillensteinklamm
mit dem Strudengauer Leitnweibl
Der sagenumwobene Strudengau hat seine schaurigen
Reize nicht verloren. Lassen Sie sich ein auf die
Geschichten rund um die Gefahren der Strudel und
Wirbel und die Stillensteinklamm!
Das „Strudengauer Leitnweibl“ begleitet Sie durch
die Stillensteinklamm mit ihren Geschichten rund um
die Gefahren der Strudel und Wirbel des sagenum-
wobenen Strudengaus. Mit der Gewissheit, dass alle
Geschichten zu einem guten Ende führen erwartet
Sie eine außergewöhnliche Wanderung.
Sonntag, 16. Oktober 2011, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Gießenbachmühle - Eingang Stillenstein-
klamm, St. Nikola/D.
Kinder bis 6 Jahre frei, Kinder von 7 bis 12 Jahren
1,50 Euro, Erwachsene 3,00 Euro, Kartenreservierung
erforderlich!
Anmeldung erforderlich bei Veranstaltungsagentur
Baumfried, Tel. 07268/21223 (vorm.) oder unter
www.fussfrei.at

Musik, Kultur & Genuss in der Cafe Konditorei
Schörgi in Grein - Lustiges und Schauriges mit
Prof. Ernst Schöggl und Max Derndorfer
Prof. Ernst Schöggl und Max Derndorfer verbinden
an diesem Abend Lustiges mit Schaurigen.

Der gebürtige Perger Schriftsteller
Prof. Ernst Schöggl widmet sich
ganz und gar den Kriminal-
geschichten und vor allem
beschäftigt er sich besonders mit
Kriminellem aus seiner Heimat-
region Strudengau. Eines seiner letzten Bücher „Von
Mord zu Mord“ führt den Leser durchs schaurige
Mühlviertel.
Bei seinen Lesungen, wo er auch immer wieder die
Zuhörer zum Lachen bringt, wird er gerne von Prof.
Max Derndorfer musikalisch begleitet.
Dienstag, 25. Oktober 2011, 20.00 Uhr

Solokonzert von Kofi Quarshie in der
Landesmusikschule Grein am Donnerstag,
27. Oktober 2011, 19.30 Uhr
Kofi Quarshie ist geboren und aufgewachsen in
Ghana (Accra) Westafrika und lebt derzeit in
Vorarlberg und gibt Trommelkurse im Raum
Vorarlberg und Umgebung!
Er lernte sein Handwerk zum Masterdrummer bei
Mustapha Tettey Addy, einem ganz großen seines
Fachs und unterrichtete in Accra Tanz + Trommeln
im Zentrum für nationale Kultur, an der Akademie
„of African Music and Arts“, an der Universität Legon
in Accra und an diversen Schulen. Doch trommeln
war ihm zu wenig, er machte auch noch eine
Ausbildung in traditioneller westafrikanischer
Tanzkultur.
Kartenvorverkauf: Veranstaltungsagentur Baumfried,
Tel. 07268/21223 oder unter www.fussfrei.at

Rockcafe in Schörgis CULTBAR
Rocken Sie ab mit „Still Experienced“ bei Musik von
Jimi Hendrix, Blues á la John Mayall und vielen
Eigenkompositionen. Für Chris Haller und Peter
Guschelbauer ist das die Musik, die ihrer Seele
entspricht.
5 Alben und unzählige Konzerte im Trio aber auch
mit Gastmusikern wie Reynhard Boegl (Bluesharp),
Clemens Salesny (Saxophon), Christoph Cech
(Klavier), Gabi Haenninen, Julia Fischer und Jessica
Vigneault wurden gespielt, unter anderem zum
30. Todestag im Linzer Brucknerhaus.
Am 18.09.2010 jährte sich Jimi Hendrix Tod zum
40. Mal und Still Experienced beging diesen Tag mit
der Präsentation des 6. Albums. Einem Album mit 6
Bläsern, ganz so wie es der großartige Gil Evans
geplant hatte, nur starb Hendrix leider 2 Tage vor der
ersten Probe im Jahre 1970.
Freitag, 11. November 2011, 21.00 Uhr
Cafe Konditorei Schörgi in Grein
Eintritt frei - bitte Tischreservierung unter 07268/350
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 

Überprüfen Sie Menge, 
Zusammensetzung und 
Haltbarkeitsdauer Ihrer 
Vorräte! 
 

Hausapotheke 
Achten Sie auf Vollständig- 
keit, Ablaufdatum und  
Kindersichere Verwahrung ! 

 mit österreichweitem Probealarm  
01. Oktober 2011 

                    

 

           
  
 
 
 
 

Achten Sie auf die Sirenensignale und überprüfen Sie zugleich Sicherheitseinrichtungen im Haushalt. 

     
Feuerlöschgeräte 
                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rauchmelder 
 

 
 
 
 
 

 

              Elektro-FI-Schalter  im  Sicherungskasten 

Lebensmittelbevorratung              
 
           
         
           
            
 

 
 
 

Batterietest 
 
                    
 
 

 
 
 
 

 INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG 
OÖ. Zivilschutzverband 

A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 
E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc 

 

 
 

Alle tragbaren Feuerlöscher müssen 
gesetzlich  alle  2  Jahre  auf   deren 
Funktionstüchtigkeit  von einer Fach-
firma überprüft werden! 

Batterie hält cirka zwei 
Jahre ! 
 
Zur Funktionsüberprüfung 
regelmäßig den Testknopf 
drücken! 

Alle Fehlerstromschutzschalter sind mit einer 
Prüftaste ausgestattet, die einen Funktionstest 
erlaubt. 
Wird die Prüfung nicht durchgeführt, können die 
Kontakte verkleben. Ein Auslösen im Fehlerfall 
ist dann nicht möglich. 

Testen Sie Radios,  
Taschenlampen usw. 
auf Ihre Funktions-
fähigkeit!  
(Reservebatterien) 

ZIVILSCHUTZ

SIRENENSIGNALE 

zur Warnung und Alarmierung 
 

Bedeutung der  Signale 
 

Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten !

Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!

Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio 

Alarm

3 Minuten

1 Minute

Alarm für die Feuerwehr

3 x 15 Sek.

2 x 7 Sek. 
Pause

15 Sekunden

SirenenprobeFeuerwehreinsatz

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) beachten

Ende der Gefahr!

Entwarnung

gleichbleibender Dauerton

1 Minute

gleichbleibender Dauerton

od.  Fernsehen (ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 




